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LUDWIG VAN BEETHOVEN (1770 – 1827) 
TRIPELKONZERT C-DUR OP. 56  
FÜR KLAVIER, VIOLINE,  
VIOLONCELLO & ORCHESTER 
ALLEGRO – LARGO – RONDO ALLA POLACCA 
 

ANTONÍN DVOŘÁK (1841 – 1904)         
SLAWISCHE TÄNZE OP. 46 NR. 4 & 8  
 

JOHANN STRAUSS SOHN (1825 – 1899) 
POLKA «STÜRMISCH IN LIEB UND TANZ»
POLKA MAZURKA «LOB DER FRAUEN»
NAPOLEON-MARSCH
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Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Wir wünschen Ihnen ein 
erfolgreiches und 
glückliches Jahr 2015.

WIR LADEN SIE EIN!
Seit über 25 Jahren leistet das Collegium Musicum Urdorf mit 
seinen Konzerten einen wichtigen Beitrag zum kulturellen An-
gebot im Limmattal. Um diese Aufgabe auch in Zukunft erfüllen 
zu können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Mit einem Jahres-
beitrag von CHF 50.– heissen wir Sie willkommen im Kreise der 
Freunde des CMU. Wir danken Ihnen heute schon herzlich für 
Ihre wertvolle Unterstützung.
 
Postkonto-Nr.: 80-16215-5
Collegium Musicum Urdorf, 8902 Urdorf 
Sekretariat:
Pia Murer, Telefon 044 734 28 89
E-Mail: sekretariat@cmu.ch 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer  
Website: www.cmu.ch

FESTLICH UND BESCHWINGT

Das Neujahrskonzert 2015 beginnt mit einem so wun-
derbaren wie einzigartigen Werk: Beethovens «Tripel-
konzert» für Klavier, Violine, Violoncello und Orchester 
op. 56. Für unsere Aufführung schliessen sich drei 
hochbegabte, international erfolgreiche junge Musike-
rinnen und Musiker zum «Trio Lyra» zusammen. Wäh-
rend ihrer Ausbildung wurden sie von der 1995 vom 
Bankier Dr. Hans Vontobel gegründeten Stiftung Lyra 
unterstützt. Weiterhin beschwingt – und für Neujahr 
gewissermassen traditionell – geht es im zweiten  
Teil unseres Konzertes weiter. Zwei slawische Tänze  
von Antonín Dvořák leiten über zu herrlicher Musik  
von Johann Strauss. Zwischen den Werken überreicht  
Gemeindepräsidentin Sandra Rottensteiner die  
Neujahrswünsche des Gemeinderates und lädt zum 
Apéro ein.

MARINA YAKOVLEVA VIOLINE
Die russische Violinistin Marina Yakovleva, geboren 1975, wurde 
als Tochter eines Musiker-Ehepaares schon von frühester Kind-
heit an musikalisch gefördert. Schon bald wurde ihr die Chance 

zuteil, in St. Petersburg an der Akademie für Hochbe-
gabte eintreten zu dürfen. Es folgten zahlreiche 

Studien und Meisterkurse. Nach dem Abschluss 
in St. Petersburg erfolgte der Umzug in die 
Schweiz. 2001 erwarb Yakovleva das Konzert-
diplom mit Auszeichnung bei Tibor Varga in 
Sitten und schliesslich  schloss sie 2004 als Stu-
dentin von Pierre Amoyal in Lausanne mit dem 

Solistendiplom ab. Schon als Teenagerin spielte 
Marina als Solistin mit den bedeutenden Orches-

tern Russlands die grosse Violinenliteratur, so u. a. 
1999 Sergej Prokofjews 1. Violinkonzert, 2002 das Violinkonzert 
von Peter Tschaikowsky und 2011 das zweite Violinkonzert  
Niccolò Paganinis mit den St. Petersburger Philharmoni-
kern. Zahlreiche CD Aufnahmen zeugen von ihrem musi-
kalischen Wirken in der Schweiz. Mit grosser Leidenschaft 
widmet sie sich zudem der Kammermusik mit ausgewähl-
ten Musikern sowohl im Duo (mit ihrem Bruder Michail) wie 
im Klaviertrio. Ein grosses Anliegen ist ihr auch die Vermitt-
lung von Musik. Aus ihrer reichen Erfahrung, u. a. als Assistentin 
Tibor Vargas, möchte sie ihre Tätigkeit als Musikerin mit der Eta-
blierung einer Geigenschule für Kinder abrunden. Marina Yakov-
leva ist ausserdem Violinistin am Zürcher Opernhaus und lebt mit 
ihrem Mann und ihren drei Kindern in Meznau im Kanton Luzern.

ELDAR SAPARAYEV VIOLONCELLO
Eldar Saparayev ist 1980 in Almaty, Kasach-
stan, geboren. Er studierte an der Kazakh Na-
tional Music Academy bei seinem Vater Zaur 
Saparayev und später an der Hochschule für 
Musik und Theater, Zürich und am Hans Eis-
ler Konservatorium, Berlin als Stipendiat des 
Bernhard Greenhouse Fund. Er gewann bei je-
dem Wettbewerb an dem er teilnahm erste Preise. 
Eldar Saparayev konzertiert als Solist in Europa, Asien, Amerika 
und Russland. Er spielte als Solist mit den New European Strings, 
der Bayerischen Staatsoper München, Münchener Rundfunkor-
chester, Malaysian Philharmonic Orchestra und Bach Akademie 
Orchester Stuttgart. Er ist Solocellist bei der Südwest Philhar-
monie Konstanz und dem Zürcher Kammerorchester. Seit 2008 
Mitglied der «Philharmonischen Cellisten Köln» .

TAMARA KORDZADZE KLAVIER
Die international bekannte georgische Pianistin Tamara Kordzad-
ze ist Preisträgerin zahlreicher nationaler und internationaler Kla-
vierwettbewerbe. Sie wurde mit vielen 1. Preisen und Sonderprei-
sen ausgezeichnet wie dem «Best Performer of Classical Sonata» 
in Griechenland, dem «Best Performer of Debussy Préludes» in 
Portugal und «The Special Critics Prize» in Italien, um nur einige 
davon zu nennen. Seit ihrem sechsten Lebensjahr konzertiert sie 
als Solistin mit verschiedenen Orchestern und gibt Klavierkon-
zerte in vielen Ländern Europas, USA, Russland und Asien wie 
auch der weltbekannten Carnegie Hall in New York und dem 
Grand teatre del Liceu in Barcelona. Kritiker loben ihre «mühelose 
Technik», ihr «fesselndes Temperament» sowie ihre «seltene Fä-
higkeit mit dem Publikum auf eine einzigartige Art zu kommuni-
zieren». Nach ihrem Studium in Tiflis/Georgien folgte der Umzug 
in die Schweiz dank eines Stipendiums der Stiftung «Lyra» (Bank 
Vontobel) an der Zürcher Hochschule der Künste in der Klasse 
von Prof. Konstantin Scherbakov, wo sie ihr Solistendiplom er-
hielt. Neben ihrer Tätigkeit als Pianistin gibt sie ihre Erfahrungen 

als Dozentin an diversen Meisterkursen weiter und ist Ju-
rymitglied an verschiedenen Wettbewerben. Tamara 

Kordzadze ist Gründerin und Präsidentin des Vereins 
«Vivace» zur musikalischen Förderung georgischer 
Kinder und Jugendlicher. Und auch Mitgründerin 
und Vorstandsmitglied des Vereins «Youth Clas-
sics» mit dem Ziel, Nachwuchskünstler der klas-
sischen Musik aus der ganzen Welt nachhaltig zu 

unterstützen. www.tamarakordzadze.com

Konzertflügel
aus dem Musikhaus Jecklin


